
Ein bedingungsloses Basiseinkommen weltweit 

 

Zentrales Anliegen der Bewegung/Partei Vivant ist die bedingungslose Zahlung eines 

Basiseinkommens an jede Bürgerin/ jeden Bürger unseres Landes. Mit diesem 

Programmpunkt ist Vivant Teil einer inzwischen internationalen Bewegung, u.a. von B.I.E.N 

(für Basic Income European Network). 

Roland Duchatelet, der Gründer und Präsident von Vivant, hat nun, unter Einbezug des 

Basiseinkommens, ein geniales wirtschaftlich-soziales System vorgestellt: 

Einerseits werden im Vivant-System die Kosten der Arbeit drastisch gesenkt (dadurch Erhalt 

und Schaffung von Arbeitsplätzen), anderseits wird die Bezahlbarkeit der Renten auf Dauer 

gesichert. 

Zur Finanzierung des Vivant-Systems dient vor allem eine flexibel einsetzbare Konsumsteuer,  

wodurch nun auch diejenigen, welche das Glück haben ausschließlich von ihren Kapitalzinsen 

leben zu können, in angemessenem Rahmen an den finanziellen Bedürfnissen des 

Gemeinwesens beteiligt werden. 

Durch die verpflichtete Einrichtung eines individuellen fiskalen Einkommenskontos  wird im 

Verbund mit dem Basiseinkommen ein bisher nie gekannter Freiraum des Handels für jeden 

Einzelnen gewährleistet: Jede/Jeder ist frei soviel oder sowenig zu arbeiten wie sie/er will. 

Alle Einkünfte, inklusive des Basiseinkommens, werden auf das persönliche fiskale Konto 

eingezahlt: Hierbei gilt Steuerfreiheit bis 1.250 Euro(50.000BF) pro Monat und Alles was 

darüber hinaus verdient wird, unterliegt einer Besteuerung von 50%. Die Steuer auf Betriebe 

und Gesellschaften liegt bei 15%. Nicht zuletzt steht mit der Konsumsteuer ein effektives 

Steuerungsmittel zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung (z.B. im Umwelt- und 

Energiebereich) zur Verfügung.   

P.Peter Mertes,svd, Montenau, schreibt in einem GE-Beitrag vom 27.03.02 , dass ein 

Nachdenken über Religion und die Suche nach dem Göttlichen die letzte Möglichkeit sei, um 

die Menschen vor der Selbstzerstörung zu retten.  

Für Vivant hat jeder Mensch durch seine Existenz eine “göttliche Würde“, und deshalb hat 

jeder Mensch überall auf der Welt ein Recht auf ein bedingungslos gezahltes Einkommen, 

welches hoch genug sein muss, um die täglichen Grundbedürfnisse bestreiten zu können. 

Es genügt also nicht, schwerpunktmäßig, Freiheit, Fortschritt und Gleichheit zu fördern, diese 

Handlungsweise hat dazu beigetragen, dass heute 90% der Reichtümer unserer Erde in den 

Händen von gerade mal  250 Personen sind, sondern es müssen, um eine andere Welt zu 

schaffen, vorrangig, Klugheit, Solidarität und Gerechtigkeit eingesetzt werden.   
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